
in Heiligenwald, Landsweiler, Merchweiler, Schiffweiler und Wemmetsweiler
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. . . aus dem Gemeindebüro

Im Gemeindebüro Heiligenwald hat die neue Mitarbeiterin 
ihren Dienst angetreten und stellt sich hier vor:

Mein Name ist Sarah Becker, ich bin 30 Jahre alt und wohne mit 
meinem Mann und meiner Tochter in Schiffweiler. Am 15. 
Januar 2016 habe ich meine Tätigkeit im evangelischen 
Gemeindebüro Heiligenwald aufgenommen und freue mich 
schon darauf, Sie - telefonisch oder persönlich - kennen zu 
lernen und bei Ihren Anliegen zu unterstützen.

. . . aus unseren Presbyterien

In den Gemeindeversammlungen am 1. Advent haben wir 
Ihnen die Presbyteriumskandidatinnen und –kandidaten 
vorgestellt. Es handelt sich in unseren beiden Gemeinden um 
Ehren-amtliche, die alle bereits im Presbyteramt tätig sind: 
für Heiligenwald kandidieren: Andrea Groben, Ellen 
Kessler, Inge Kley, Oliver Kremp, Annette Turich, Jörg 
Weisgerber und Edith Ecker (Mitarbeiterpresbyterin)
für Landsweiler-Schiffweiler kandidieren: Renate 
Bungert (Mitarbeiterpresbyterin), Friedrich Denne, Dr. Michael 
Franz, Winfried Glauber, Petra Hell, Alexandra Müller-Jacobs, 
Ingrid Rixecker und Gitta Ziegler.

Da jeweils nicht mehr Kandidatinnen und Kandidaten 
gefunden wurden, als Presbyterstellen zu besetzen sind, hat 
der Kreissynodalvorstand beiden Gemeinden die Genehmi-
gung erteilt, die Wahlen nicht durchzuführen, d.h. dass die 
Vorgeschlagenen als gewählt gelten! Die Amtseinführung 
beider Presbyterien findet in den Gottesdiensten am 13. März 
statt. Termine siehe Seite 14! 

. . . aus dem Café Segen

Für den Hol – und Bringservice sucht das Café Segen ab sofort 
einen Fahrer oder eine Fahrerin für unseren Peugeot 
Boxer. Auch für den Betreuungsdienst im Café Segen sind 
Menschen, die sich ehrenamtlich engagieren möchten und 
dabei auch neuen Kenntnissen, die sie im Rahmen der 
fachlichen Qualifikation  erwerben, nicht abgeneigt sind, 
herzlich willkommen. Petra Nix, die Leiterin des Cafés, freut 
sich über Ihren Anruf und das Erstgespräch. Tel. 0151-
17510965. Siehe auch Seite 21!

Café Segen

02
Aktuelles . . . 



I 
N
H
A
L
T

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . IMPRESSUM

Neues aus unseren Gemeinden  Seite 02     
Inhalt/ Impressum   Seite 03     
Andacht  Seite 04     
Evangelisch im weltweiten Horizont      Seite 05
Weltgebetstag 2016      Seite 07 
Interview - 31 Jahre im Dienst der Ev. KGM Heiligenwald  Seite 08 
Neugestaltung des Kirchsaales Merchweiler   Seite 09  
Einladung - Frühlingskaffee und Fühlingsfest    Seite 10 
Unser Gemeindeleben in Bildern   Seite 11   
Besondere Veranstaltungen   Seite 13   
Alle Gottesdienste  Seite 14     
So erreichen Sie Ihre Kirchengemeinde   Seite 16   
Unser Gemeindeleben in Bildern   Seite 17   
Gottesdienst mit viel Musik (MW)   Seite 19   
Theaterkreis - Rückblick und Ausblick      Seite 20
Café Segen startet wieder durch     Seite 21 
Kinder- und Jugendseite HW   Seite 22   
Kinder- und Jugendseite LW  Seite 23   
Stationen des Lebens - Geburtstage 02-04/2016    Seite 24
Stationen des Lebens - Taufen, Bestattungen     Seite 25
Gruppen und Kreise im Überblick      Seite 26
Danke für die Unterstützung   Seite 27   
Jahreslosung 2016        Seite 28

Herausgeber:   Presbyterien der Ev. Kirchengemeinden Heiligenwald    
    und Landsweiler-Schiffweiler
Redaktion:   Wiltrud Bauer, Dr. Gottlieb Böck, Astrid Eisele, 
    Andrea Groben, Daniela Loster    
Kontakt:    gemeindebrief.lw.hw@email.de 
      Tel. 06821/6153    
Druck:    COD Druckzentrum, 66111 Saarbrücken
Auflage:    2.400 Stück
V.i.S.d.P.:   Vorsitzende der Presbyterien

Redaktionsschluss für Ausgabe 032 (Mai – Juli 2016):

04.04.2016
Bitte senden Sie Ihre Artikel, Fotos, Lob und Tadel rechtzeitig ein. 

Namentlich gezeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung des Herausgebers wieder. 
Die Redaktion behält sich redaktionelle Kürzungen vor. 
Bitte denken Sie daran, wenn Sie uns Berichte schicken: Pro Veranstaltung steht max. eine Seite 
(DIN A5, Schriftgröße 10) zur Verfügung; Fotos und Text sollen einander ergänzen - lieber wenig 
Text, dafür aber ein schönes Foto (Auflösung mind. 300 dpi), das oft mehr von der Stimmung 
einer Veranstaltung verrät als viele Worte.

Inhalt / Impressum
03



Liebe Leserin, lieber Leser,

am 31. Oktober 1517 schlug Martin 
Luther 95 Thesen zur Erneuerung in 
der Kirche an die Kirchentür in 
Wittenberg. Martin Luthers Thesen 
wirkten damals bereits weit. Durch die 
Erfindung des Buchdrucks waren 
schon Ende 1517 Drucke des Doku-
ments in ganz Deutschland und im 
deutschsprachigen Ausland im Um-
lauf. 

Unsere Welt ist seitdem immer weiter 
zusammengewachsen. Während die 
Menschen – besonders die einfachen 
Menschen – zur Zeit Martin Luthers 
kaum einmal mehr als das eigene Dorf 
kennen lernten, können wir heutzu-
tage – zumindest theoretisch – die 
ganze Welt bereisen. Und – wir können 
die ganze Welt wahrnehmen. Es gibt 
inzwischen fast keinen Ort in der Welt 
mehr, in dem es nicht zumindest stun-
denweise eine Internetverbindung 
gibt.

Vor inzwischen achteinhalb Jahren war 
ich Teilnehmerin einer Begegnungs-
reise nach Djolu in der Demokra-
tischen Republik Kongo. Damals gab 
es dort stundenweise Strom – es war 
quasi im „tiefsten Dschungel“. Heute 
finden sich sogar Youtube-Videos über 

Djolu im Internet. Unsere Welt ist 
zusammengewachsen. Wir können 
viel mehr wissen über die „Weite“ als 
die Menschen zur Zeit Martin Luthers. 

Gottesdienst in Djolu Juni 2007: 
Gottesdienstbesucher und 

-besucherinnen, vorne Chor 

Als Christinnen und Christen sind wir 
schon immer weltweit verbunden. 
Durch den Glauben an den einen Gott 
in unserem Herrn Jesus Christus. Wie 
Martin Luther es formulierte:

„Wenn einer aus Indien oder dem 
Morgenland käme, oder wo er sonst 
herkäme, und sagte: Ich glaube an 
Christus, so würde ich sagen: so 
glaube ich auch und so werde ich auch 

 - befreiend 
      - bewegend
          - einladend
              - fairwandelnd

04
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Evangelisch 
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Evangelisch im weltweiten Horizont 

selig. Die Christen stimmen im 
Glauben und im Bekenntnis mitein-
ander überein, obwohl sie sonst in der 
ganzen Welt hin und her zerstreut 
sind. Denn es heißt nicht eine rö-
mische, noch nürnbergische oder 
wittenbergische Kirche, sondern eine 
christliche Kirche, in die denn alle 
gehören, die an Christus glauben.“

Ich wünsche Ihnen für dieses Jahr, 
dass Sie viele gute Begegnungen mit 
christlichen Geschwistern haben – vor 

Ort und weltweit. Und dass Sie sich 
befreien, bewegen und einladen 
lassen, dann kann sich der Ort, das 
Land, die Welt fairwandeln.

Ihre Pfarrerin

Daniela Loster

äglich blicken wir in die Welt Thinaus. Der Fernseher macht es - 
ganz im Sinne seines Namens - 
möglich. Wir sehen ohne Zeitverlust 
Bilder aus Syrien, Südafrika, Nord-
korea, USA. Der Rechner auf dem 
Schreibtisch oder im Wohnzimmer 
oder das Handy können das auch – 
diese Geräte verbinden uns in Sekun-
denbruchteilen mit Menschen welt-
weit. 

Wir versenden unsere Nachrichten mit 
gleicher Geschwindigkeit wie die 
großen Nachrichtendienste. Emails, 
Twitter und Facebook machen es mög-
lich, dass auch meine kleinen persön-
lichen Nachrichten im gleichen Mo-
ment schon auf der anderen Seite der 
Welt gelesen werden können. Wenn 

ich an meinem Rechner sitze, dann 
habe ich also ein Fenster in die Welt 
geöffnet – zum Segen und zum Fluch. 

Das Themenjahr 2016 der Refor-
mationsdekade nimmt sich dieses 
Themas an: 

        REFORMATION -
       und die EINE WELT

Segen und Fluch war das in der 
Geschichte: Die Reformation hatte 
weltweite Auswirkungen. 

Doch es ist eben nicht nur inter-
essante  Geschichte.  Heute fragt mich 
dieses Thema ganz persönlich: 

Evangelisch 
im weltweiten Horizont
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Evangelisch im weltweiten Horizonzt

Wo steht Dein 
Glaube in die-
ser Welt? Und: 
Vertrittst Du 
ihn vor dieser 
Welt? Vertreten 
wir ihn als Kir-
chengemeinde der 
Landeskirche ge-
nug? Oder sind wir viel 
zu sehr mit unseren klei-
nen Problemen beschäftigt, 
um als evangelische Christen Posi-
tion zu beziehen?

Wenn ich im Netz unterwegs bin, weiß 
jeder, dass ich das als evangelische 
Pfarrerin tue. Das will ich so. Und ich 
versuche überall dort, wo ich zufällig 
auf Themen stoße, die mich in dieser 
Funktion herausfordern, meine Mei-
nung dazu zu schreiben.

Es erschreckt mich sehr, wie viele 
Menschen unüberlegt Falschmel-
dungen und Missverständnisse, Ge-
rüchte und Klatsch teilen und verteilen 
– und dadurch bewusst oder unbe-
wusst Stimmungen machen, ja sie 
mächtig anheizen.

Es erschreckt mich auch, wie aggressiv 
oft gegen mich vorgegangen wird, 
wenn man merkt, dass ich Pfarrerin 
bin, oder wenn ich z. B. klarstelle, dass 
ein Flüchtling in Zukunft nicht 670 € 
bar auf die Hand bekommt, sondern 
immer noch ungefähr Hartz IV – und 
dass Islamisten nicht im Sinne der 
islamischen Religion handeln.

Manchma l 
aber freut es 
mich auch, 
wenn Kolle-
gen aus ande-

ren Regionen 
Deutschlands 

auf meine Kom-
mentare aufmerk-

sam werden, oder ein 
syrischer Flüchtl ing 

meine Kommentare zu aus-
länderfeindlichen Statements 

„liked“ (gut findet).

Evangelisch im weltweiten Horizont. 
Ja, so nehme ich mich dann wahr. 
Immer stellt mich dieser Horizont in 
Frage, hinterfragt mich und meine 
Traditionen.

Die Ev. Kirche im Rheinland hat sich 
darum auch von der Ökumene begut-
achten lassen: Worüber wundern sich 
Christen aus dem Ausland? Was 
könnten wir vielleicht von ihnen 
lernen? 

Und wo nehmen Sie persönlich sich im 
weltweiten Horizont wahr? Tun Sie das 
überhaupt? Und wenn ja - welche 
Rolle spielt dabei Ihr Glaube?

Jeder Mensch auf dieser Erde ist durch 
sein Handeln und Wirken an der 
Gestaltung der einen Welt beteiligt. 
Und wir Christen sollten aus unserem 
Glauben heraus dafür Impulse 
schöpfen, um die großen Probleme der 
Globalisierung anzugehen, die längst 
bei jedem einzelnen angekommen 
sind.



Weltgebetstag 2016           
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Wir müssen keine Weltreise unter-
nehmen, um Menschen aus anderen 
Kulturkreisen zu begegnen, die uns 
nach unseren eigenen Wurzeln fragen:

Evangelisch -
Was heißt das für Sie, wenn Sie ein 
Fremder danach fragt?

Auf diese Frage sollte eigentlich jeder 
in diesem Themenjahr eine Antwort 
versuchen. Dann macht das Fremde 

viel weniger Angst und die Radikalen 
der einen Welt haben viel weniger 
Macht.

Wiltrud Bauer
Pfarrerin

Æ Mehr zur Lutherdekade und zum  
Themenjahr 2016 finden Sie unter:

www.luther2017.de und
www.weite-wirkt.de

on der „schönsten Insel, die Men-Vschenaugen je erblickten“ sprach  
Christopher Kolumbus, als er 1492 im 
heutigen Kuba an Land ging. Die  500-
jährige Zuwanderungsgeschichte Kubas 
hat eine kulturell und religiös vielfältige 
Bevölkerung geschaffen. Der Großteil der 
über 11 Mio. Kubanerinnen und Kubaner 
ist röm.-katholisch. Eine wichtige Rolle im 
spirituellen Leben vieler Menschen spielt 

die afro-kubanische „Santería“. Der sozi-
alistische Inselstaat ist nicht erst seit 
Beginn der US-kubanischen Annäherung 
Ende 2014 ein Land im Umbruch – mit seit 
Jahren wachsender Armut und Ungleich-
heit. In den ökumenischen Gottesdiensten 
am Weltgebetstag 2016 erfahren wir von 
den kubanischen Frauen viel Interessantes 
über ihr Leben auf der Insel. Sie sind alle 
herzlich dazu eingeladen!

Heiligenwald
Ev. Gemeindezentrum

Itzenplitzstr. 34
17:00 Uhr WGT-Gottesdienst

Landsweiler-Reden
Kath. Pfarrheim, Hauptstr. 154

ab 15:30 Themenkaffee
17:00 Uhr WGT-Gottesdienst

Merchweiler
Ev. Gemeindezentrum 

Allenfeldstr. 43
17:00 WGT-Gottesdienst

Schiffweiler
Ev. Gemeindehaus, Parkstr. 44

ab 15:30 Themenkaffee
17:00 Uhr WGT-Gottesdienst

Freitag, 04. März 



Zum 01.01.2016 hat für Melitta 
Grenner nach 31 Jahren im Ge-

meindeamt der wohlverdiente Ruhe-
stand begonnen. Pfarrerin Loster führte 
zum Abschied das nachfolgende  
Interview mit ihr:

Können Sie sich noch an Ihren 
ersten Arbeitstag erinnern?

Mein erster Tag war am 9. Juli 1984 und 
ich war alleine. Meine Vorgängerin war 
schon gegangen. Pfarrer Waldura hat 
mich dann eingearbeitet.

Was hat sich in 30 Jahren im 
Büro  geändert?

In erster Linie natürlich die Technik. Am 
Anfang hatten wir noch keinen 
Computer,  nur e ine elektr ische 
Schreibmaschine. Kopien wurden noch 
mit Matrizentechnik gemacht. Das war 
meist eine ziemliche Schweinerei. Die 
Kopierer wurden immer besser, dann 
kamen Computer und Datenbanken zur 
Verwaltung der Gemeindeglieder-listen.  

Was hat Ihnen am meisten 
Spaß macht?

Der Umgang mit den Menschen: man 
kommt mit sehr vielen Menschen in 
Kontakt – und irgendwann kennt man 
auch die Gemeinde. 

Die Zusammenarbeit mit den anderen 
Mitarbeiter/innen war auch sehr gut, 
besonders mit Edith Ecker. Wir haben 
uns immer miteinander abgestimmt – 
das Büro war nie verwaist. Man war hier 
schon sehr flexibel.

Was glauben Sie, wie vielen 
Menschen Sie begegnen sind?

Ach, das ist unzählbar.

Wie war Ihr letzter Arbeitstag?
Schön. Ich hab allen erzählt, dass 

die Chefin Kaffee gekocht hat – stimmt 
ja auch.

Wie fühlt sich „die Rente“ an? 
Vermissen Sie die Arbeit?

Nein. Ich kümmere mich jetzt erst mal 
um meine Gesundheit und tue vieles, 
was in den letzten Jahren liegen 
geblieben ist. Meine Wohnung reno-
vieren zum Beispiel.

Wollen Sie den Gemeindebrief-
leserInnen noch etwas sagen?
Alles Gute!

Das wünscht auch die Gemeinde-
briefredaktion der frischge-
backenen Rentnerin! 

08
Abschied und Neubeginn
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Neugestaltung des Kirchsaales Merchweiler          

ie Evangelische Kirchengemein-Dde Heiligenwald ist stolz, dass 
die israelische Künstlerin VERA LION 
ihr drei Gemälde als Dauerleihgabe zur 
Verfügung stellt. 

Sie sollen die Stirnwand des Kirchsaals 
in Merchweiler ausgestalten, der im 
Dezember neu gestrichen wurde. Die 
Bilder werden die Stelle des Misereor-
Hungertuchs einnehmen, das ca. 30 
Jahre den Kirchsaal zierte. 

Vera Lion wurde 1929 in Budapest 
geboren, 1944 nach Auschwitz depor-
tiert und kam 1948 nach Israel. Sie 
lebt bis heute in Nahariya. Sie stu-
dierte Malerei und Kunstgeschichte in 
Jerusalem, Nahariya und Haifa.

In ihren Gemälden sind Landschaften 
und Städte Israels in eindrücklicher 
Weise zu sehen. Sie möchte gerne, 
dass ihre Werke ‚“eine ruhige Minute in 
dem Chaos unserer stürmischen Tage 
bilden sollen.“ Die uns zur Verfügung 
gestellten Werke zeigen Wüstenland-
schaften.

Die Werke selbst sind derzeit zum 
Rahmen in der Werkstatt und zuvor 

von uns nicht abfotografiert worden. 
Daher können Sie sie auch erst sehen, 
wenn sie in Merchweiler im Kirchsaal 
hängen. Dazu haben Sie Gelegenheit 
am 27. Februar. Um 18 Uhr findet 
dort ein Gottesdienst zur Einweihung 
des neu gestalteten Kirchsaals statt. 
Anschließend gibt es einen kleinen 
Sektempfang.

Daniela Loster

Samstag
27. Februar 2016

18:00 Uhr

Gottesdienst zur 
Einweihung des neu 

gestalteten Kirchsaales im
Gemeindezentrum Merchweiler

anschließend Sektempfang

ur Verschönerung des im Dezem-Zber letzten Jahres frisch ge-
strichenen Kirchsaales im Gemeinde-
zentrum in Merchweiler stellt die 
israelische Künstlerin Vera Lion drei 
Gemälde als Dauerleihgabe zur Ver-
fügung. Zur Zeit werden die Gemälde 
gerahmt. 



Abseits von EM-Fieber und Dorffesten 
heißen wir Sie herzlich willkommen zum 

2. Frühlingsfest 
rund um‘s Pfarrhaus Landsweiler-Reden

am Sonntag, 17. April 2016

Erinnern Sie sich noch an das erste Frühlingsfest? 
Festgottesdienst mit der damaligen Landrätin, 

herrliches „Sommer“-Wetter im April, 
Bastelaktionen, Zauberer, Alpakaführen, 
Bingospielen im Saal mit tollen Preisen, 

Musik, Essen und  alkoholfreie Cocktails... 

Scheen war‘s und soll es wieder werden, 
vielleicht sogar noch schöner! 

Der Musikverein Schiffweiler hat seine 
Teilnahme schon zugesagt. 

Ob als IdeenlieferantIn, HelferIn oder 
“nur“ BesucherIn - Sie sind willkommen 

und wir freuen uns auf Sie!

Duftender Kaffee und selbst gebackene 
Kuchen laden zum Kaffeetrinken ein

und nebenan bietet der Handarbeitskreis 
Heiligenwald selbst Gewerkeltes

für die Frühlings- und Osterzeit an.  

Sie sind herzlich willkommen zum
 

Frühlingskaffee
mit Osterbasar

am Sonntag, 20. März 2016
ab 14 Uhr 

im Gemeindezentrum Heiligenwald 

Vom Erlös des Basars wird die Arbeit 
der Kirchengemeinde Heiligenwald 

unterstützt. 

Einladung
1010



onfi-Tag am 14. November 2015 in Wellesweiler: Das Thema war „Freundschaft“. Die Katechu-Kmeninnen und Katechumenen aus Heiligenwald waren dabei. Nach einem kleinen Gottesdienst 
fanden sie Gelegenheit, sich bei  verschiedenen Spielen und Aktivitäten zum Thema Freundschaft kennen 
zu lernen. Da war das Eis schnell gebrochen - Fotos unten.

ubiläum im Café Ségen - Foto oben: Friedrich Denne, stv. Vors. Jdes Presbyteriums, dankt Petra Nix für das außerordentliche 
Engagement; Foto unten: Jubiläumsgäste im neuen „Eckstübchen“

äste im Café Segen - Foto Goben: Musikschüler mit  Quer-
flöte; Foto unten:  „ Rentnerband“ 
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Unser Gemeindeleben in Bildern



ighlights im Advent: Adventseinläuten am Silberglöckchen, Tilman Bauer begleitete die HFeier mit der Posaune! - Foto oben links; Adventskaffee der Frauenhilfe in Landsweiler - 
Foto oben rechts; darunter: Adventsgottesdienst der Konfi3-Gruppe in Schiffweiler; unten: 
Vokalensemble „Ornament“ begeisterte mit seinem Adventskonzert in der Kirche in Landsweiler.

12
Unser Gemeindeleben in Bildern
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Besondere Termine

10.04.2016
Kirche 
aus dem Häuschen
10:30 Uhr
Treffpunkt:
Wern‘s Mühle

Wir wollen mit Eseln, Lamas und Alpakas auf 
dem Mühlenweg im Ostertal wandern und 
laden Sie herzlich zum Mitwandern ein. Zum 
Abschluss besteht die Möglichkeit zur 
Einkehr im Restaurant „Wern‘s Mühle“. 
Eine Anmeldung bei Pfarrerin Bauer (Tel. 
06821/6119) wäre hilfreich, auch zur 
Bildung von Fahrgemeinschaften. 

21.02.2016
Mitarbeitergottesdienst
mit anschließendem
Dankefrühstück 
10:00 Uhr
Ev. Kirche Landsweiler

Gemeinde kommt von Gemeinschaft! 
Deshalb lädt die Ev. Kirchengemeinde 
Landsweiler-Schiffweiler alle ehren-,  
neben- und hauptamtlichen Mitarbeiter 
und Mitarbeiterinnen herzlich ein zu einem  
Mitarbeitergottesdienst. Anschließend gibt 
es für alle ein Dankefrühstück im Ev. 
Gemeindehaus in der Illinger Straße. 

Frühaufsteher sind herzlich eingeladen zu 
den ökumenischen Frühschichten mit an-
schließendem gemeinsamen Frühstück. 

Zum Vorbereitungstreffen am 17.02.2016, 
19 Uhr, Ev. Pfarrhaus Heiligenwald, sind 
Interessierte herzlich willkommen.  

04.02. / 03.03. und
14.04.2016
Taizégebet
19:00 Uhr
Ev. Gemeindehaus
Schiffweiler

Alle, die zur Ruhe kommen und Gottes Wort 
in der Stille nachspüren wollen, sind herzlich 
willkommen. Psalm, Bibelwort, Stille, 
einfache in vielfacher Wiederholung ge-
sungene Lieder sind die Elemente des 
Taizégebetes. Wer bei der Vorbereitung 
mitwirken möchte, wende sich bitte an 
Pfarrerin Bauer. 

24.02. und
09.03.2016
Ökumenische
Frühschichten
Ev. Gemeindezentrum
Heiligenwald

12
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16.02.2016
Jahreshaupt-
versammlung
Förderverein 
Silberglöckchen 
Leopoldsthal
19:00 Uhr
Ev. Gemeindehaus Schiffweiler

Der Vorstand lädt alle Mitglieder und am 
Silberglöckchen Interessierte herzlich zur 
Jahreshauptversammlung ein. 

Bitte unterstützen Sie mit Ihrer Kleider-
spende die v. Bodelschwingschen Stif-
tungen Bielefeld. Kleidersäcke bekommen 
Sie im Gemeindebüro Landsweiler. Mehr 
Informationen finden Sie unter: 
www.bethel.de

02.04.2016
Bethel-
Kleidersammlung 
Abgabe:
10 bis 13 Uhr Uhr
Ev. Gemeindehaus
Schiffweiler und
Ev. Gemeindehaus Landsweiler



14
Alle Gottesdienste

07. Februar 
    10:00 Uhr - Schiffweiler
    Familiengottesdienst zu Fasenacht 
    (Pfarrerin Bauer)

    10:00 Uhr - Heiligenwald
    mit Büttenpredigt 
    (Pfarrerin Loster), anschl. kölsche 
    Karnevalsparty mit Kölsch, Kamelle und 
    kölsche Lieder!

14. Februar
    10:00 Uhr - Schiffweiler
    Großes Herz! 7 Wochen ohne Enge
    Gottesdienst mit Abendmahl/Saft zum
    Beginn der Fastenzeit
    (Pfarrerin Bauer)

    10:00 - Wemmetsweiler
    Gottesdienst in der Begegnungsstätte, 
    Bildstockstr. 90 (Pfarrerin Loster)

21. Februar
    10:00 Uhr - Heiligenwald
    mit Abendmahl (Pfarrerin Loster)

    10:00 Uhr - Landsweiler
    Mitarbeitergottesdienst, anschl.
    Dankefrühstück! (Pfarrerin Bauer)

27. Februar (Samstag)
    18:00 Uhr - Merchweiler
    Gottesdienst zur Einweihung des neu 
    gestalteten Kirchsaales 
    (Pfarrerin Loster)

28. Februar 
    10:00 Uhr - Landsweiler
    „Evangelisch in unserer Welt“ 
    Vorstellungsgottesdienst der Konfir-
    mandInnen 2016, mit Abendmahl/Wein 
    und Begrüßung der KonfirmandInnen 
    2017 (Pfarrerin Bauer)

06. März
    10:00 Uhr - Landsweiler
    Gottesdienst 
    (Prädikantenanwärterin Gitta Ziegler)

    10:00 Uhr - Merchweiler
    mit Abendmahl und Vorstellung der   
    KonfirmandInnen 2016
    (Pfarrerin Loster/KonfirmandInnen)

13. März
    10:00 Uhr - Heiligenwald (Kirche)
    Gottesdienst zur Einführung des neuen
    Presbyteriums (Pfarrerin Loster)

    10:00 Uhr - Schiffweiler
    Gottesdienst zur Einführung des neuen
    Presbyteriums (Pfarrerin Bauer), 
    anschl. Frühschoppen

20. März - Palmsonntag
    10:00 Uhr - Merchweiler
    Ostergottesdienst der Kindertagesein-
    einrichtung Allenfeldmäuse
    (Team der Kita/Pfarrer Bertram Weber)

    10:00 Uhr - Landsweiler
    Familiengottesdienst mit Abendmahl/
    Saft (Pfarrerin Bauer, Konfi3-Kinder)

HW 
bis auf weiteres 

alle Gottesdienste im 
Gemeindezentrum 

Itzenplitzstr. 34   

MW
Gemeindezentrum 

Allenfeldstr. 43 
WW

Kapelle am Rosengarten 
Wemmetsweiler

LW
Ev. Kirche

Illinger Straße
SW  

Gemeindehaus
Parkstr. 44 
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Alle Gottesdienste

24. März - Gründonnerstag 
    18:00 Uhr - Heiligenwald
    Feierabendmahl (Pfarrerin Loster)

    18:00 Uhr - Schiffweiler
    Nacht der verlöschenden Lichter 
    mit Abendmahl/Wein
    (Pfarrerin Bauer, Lektoren)

25. März - Karfreitag
    10:00 Uhr - Landsweiler
    Gottesdienst mit Passionsmusik, mit 
    Abendmahl/Wein (Vox Vitalis, Elvira 
    Miller, Pfarrerin Bauer)

    10:00 - Merchweiler
    mit Abendmahl (Pfarrerin Loster, 
    Ev. Kirchenchor 1891 Heiligenwald)

26. März - Samstag
    22:00 Uhr - Schiffweiler
    Osternacht, Taufe möglich! 
    (Pfarrerin Bauer)

27. März - Ostersonntag
    08:00 Uhr - Landsweiler
    Ostermorgen, Taufe möglich! 
    (Pfarrerin Bauer), anschl. Osterfrüh-
    stück im Gemeindehaus

    09:00 Uhr - Heiligenwald
    mit Abendmahl (Pfarrerin Loster), 
    anschl. Osterfrühstück

28. März - Ostermontag
    10:00 Uhr - WW, Kapelle Rosengarten 
    mit Abendmahl (Pfarrerin Loster)

28. März - Ostermontag
    10:00 Uhr - Schiffweiler, Striet
    Osterspaziergang mit Andacht, anschl. 
    Einkehrmöglichkeit auf dem Stülzehof
    (Pfarrerin Bauer, Alpakas, Lamas)

03. April
    10:00 Uhr - Landsweiler
    (Pfarrer Waldura)

    10:00 Uhr - Merchweiler
    (Pfarrerin Loster)

10. April
    10:00 Uhr - Heiligenwald 
    (Pfarrerin Loster)

    10:00 Uhr - Schiffweiler
    Gottesdienst mit Abendmahl/Saft 
    (Pfarrerin Tusch)

17. April
    10:00 Uhr - Landsweiler
    Familiengottesdienst zum Frühlingsfest
    mit Musikgruppen (Pfarrerin Bauer)

    10:00 Uhr - Wemmetsweiler    
    (Pfarrerin Loster) 

24. April
    10:00 Uhr - Merchweiler
    (Pfarrerin Loster)

    10:00 Uhr - Schiffweiler
    Taufe möglich! (Pfarrerin Bauer)

St. Martin 
Schiffweiler

01.02., 07.03.,11.04.2016
(Pfarrerin Bauer)
jeweils 16:00 Uhr  

St. Barbara 
Merchweiler

02.03. und 03.04.2016
(Pfarrerin Loster)
jeweils 16:00 Uhr

St. Elisabeth 
Heiligenwald

24.02., 30.03., 27.04.2016
(Pfarrerin Loster)
jeweils 15:30 Uhr

Gottesdienste in den Seniorenheimen
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So erreichen Sie Ihre Kirchengemeinde

Heiligenwald

Pfarrerin
Vorsitzende des Presbyteriums:

Daniela Loster, Itzenplitzstr. 34
66578 Schiffweiler-Heiligenwald

Tel. Büro: 06821/6147
mobil: 0171 210 16 07

e-mail: daniela.loster@ekir.de

Gemeindebüro Heiligenwald: 
Frau Becker, Itzenplitzstraße 34   
06821/6147, Fax: 06821/632970 

e-mail: heiligenwald@ekir.de 
Bürozeiten: 

Di und Do 8 - 12 h, Fr 15 - 17 h

Gemeindezentrum Heiligenwald: 
Hausmeisterin Frau Ecker, 06821/635217

Kirche Heiligenwald:
Itzenplitzstraße 24a, 66578 Heiligenwald

Küsterin Frau Oellig, 06821/64000

Gemeindezentrum Merchweiler: 
Allenfeldstr. 43, 66589 Merchweiler

Hausmeister Herr Rimbach, 06821/67233 
oder über das Gemeindeamt

„Allenfeldmäuse“:
Ev. Kindertageseinrichtung Merchweiler  

Allenfeldstr. 43, 66589 Merchweiler
Leiterin Frau Linnebach, 06825/5543

e-mail:ev.kita-merchweiler@t-online.de

Bankverbindungen Heiligenwald:
IBAN: De22592520460100058767

BIC: SALADE51NKS

Spendenkonto Renovierung 
der Kirche Heiligenwald: 

IBAN: De97592520460100058775
BIC: SALADE51NKS

._._._.

Christliche Buchhandlung:
Röntgenstraße 36, 66538 Neunkirchen

06821/21464

Landsweiler-Schiffweiler

Pfarrerin
Vorsitzende des Presbyteriums:

Wiltrud Bauer, Illinger Straße 12
66578 Schiffweiler-Landsweiler

Tel. Büro: 06821/6119
e-mail: wiltrud.bauer@ekir.de

Gemeindebüro Landsweiler:
Frau Schley, Illinger Straße 12

06821/6153, Fax: 06821/692714
e-mail: landsweiler-schiffweiler@ekir.de

Bürozeiten: 
Mo + Fr 10-12 h, Di 15-17 h

Homepage: 
www.evangelisch-in-schiffweiler.de

Facebook: 
www.facebook.com/evangelischinschiffweiler

Kirche und Gemeindehaus
Landsweiler-Reden:

Illinger Straße 12, 66578 Landsweiler 
Küsterin Frau Vogelgesang

06821/691360
 

Gemeindehaus Schiffweiler:
Parkstraße 44, 66578 Schiffweiler

Küsterin Frau Bungert
06821/690648

“Café Segen”
Leitung Frau Nix

mobil 015117570965 (Mo - Fr 13 - 18 h)  

Bankverbindung/Spendenkonto:
IBAN: De75592520460037002090

BIC: SALADE51NKS

._._._.

Kirchliche Sozialstation 
Merchweiler-Schiffweiler e.V.:

NEU ab 01.08.2015:
Lindenstraße 57, 66589 Stennweiler

06824/7091730
e-mail: kirchliche.sozialstation@tonline.de



eiligabend in der Ev. Kirche in Landsweiler: Beim Hdem Krippenspiel „Weihnachten für den Weih-
nachtsmann“ wirkten mit: 

Pfarrerin Bauer, Kindergottesdienst-Team, Kinderchor, 
viele Krippenspielkinder, Organistin, Küsterin, Alpakas 
und  als besonderer Gast .... der Weihnachtsmann! Fotos 
oben und rechts oben und Mitte: Achim Heep

¯
hristnacht im Ev. Gemeindehaus Schiffweiler: Mit Cviel Humor, Augenzwinkern und großem Lam-

penfieber zeigten die Presbyteriumsmitglieder 
Landsweiler-Schiffweiler ein selbst entwickeltes 
Krippenspiel, das die  BesucherInnen der Andacht in der 
Christnacht begeisterte - Foto unten.

17
Unser Gemeindeleben in Bildern

ox Vitalis, das Vokalensemble der Ev. VKirchengemeinde Landsweiler-Schiffwei-
ler, zieht ein zum Gottesdienst am Altjahrsabend 
in der Landsweiler Kirche - Foto unten. 



ottesdienst im Kirchsaal Merch- Gweiler am 10. Januar 2016 zur 
Einführung des Organisten Dirk Schmidt 
und der neuen Mitarbeiterin im Gemein-
debüro Sarah Becker - siehe Bericht auf 
Seite 19!

Gleichzeitig wurde Melitta Grenner in 
den Ruhestand verabschiedet - siehe 
Interview auf Seite 9. 

18
Unser Gemeindeleben in Bildern



er Gottesdienst wurde musika-Dlisch von drei Chören unter der 
Leitung von Dirk Schmidt begleitet:

lden Halleluja Singers, die getreu 
ihrem Motto 'Gemeinsam singen ist ein 
Fest für die Seele!' versuchen, ihrem 
Glauben durch Musik Ausdruck zu 
verleihen. Der stattliche Chor wird seit 
2007 von Dirk Schmidt geleitet .

ldem Chor Mundwerk, der seit 2006 
besteht und wird seit 2012 von Dirk 
Schmidt geleitet. Sein  Repertoir reicht 
von Rock, Pop über A-Capella-Stücke 
bis hin zu Gospels und geistlichen 
Liedern ; 

ldem Chor Canoro 2000, seit 2004 
unter der Leitung von Dirk Schmidt, 
der schon mehrfach bei unterschied-
lichen Anlässen in der Kirchenge-
meinde Heiligenwald mitgewirkt hat, 
zuletzt am Tag des offenen Denkmals. 

Auf den Fotos Seite 18 sind alle Chöre 
zusammen zu sehen. 

Susanne Linnebach hat uns mit 
ihrem Sologesang, begleitet von ihrem 
Bruder, sehr berührt. „Gabriellas 
Song“, eigentlich Filmmusik, geht 
schon sehr 'unter die Haut'.

Cornell Wegmann hat fast alle musi-
kalischen Beiträge mit Saxophon oder 
Flöte begleitet. 

Besonders haben wir uns über den 
Besuch von Helmut Werz gefreut 
Foto Seite 18, Mitte). Der Kreiskantor 
des Kirchenkreises Saar-Ost bildet Dirk 
Schmidt auch weiterhin an der Orgel 
aus.

Herzlichen Dank 
an alle Mitwirkenden 

für diesen gelungenen Gottesdienst 
zu Ehren der neuen und 

ausscheidenden Mitarbeiter

Oliver Kremp

Übrigens: 
Die Gewinnerin des Buchstabenrätsels in der letzten Ausgabe 
des Gemeindebriefes heißt Saskia. Sie ist 8 Jahre alt und kann 
sich nun auf eine kleine Überraschung freuen. Herzlichen 
Glückwunsch!

 Gottesdienst mit viel Musik 
19

m 10. Januar feierte die Kirchengemeinde Heiligenwald die Einführungen Ades Organisten Dirk Schmidt und der neuen Mitarbeiterin im Gemein-
debüro Sarah Becker. Gleichzeitig verabschiedete sich die Gemeinde von ihrer 
langjährigen Mitarbeiterin Melitta Grenner. Ein gut besuchter Gottesdienst 
unter der Leitung von Pfarrerin Loster mit viel Musik!



Theaterkreis           
20

Rückblick:
Im Jahr 2015 fanden sich jeweils 20-30 
Frauen und Männer zusammen, um 
gemeinsam Vorstellungen am Saar-
ländischen Staatstheater zu besuchen. 
Aus dem angebotenen Programm wur-
den drei Musiktheaterstücke ausge-
wählt: Der goldene Hahn, Märchen-
oper von Rimski-Korsakow nach Texten 
von Alexander Puschkin; Ein Masken-
ball, Oper von Giuseppe Verdi; Die 
Piraten von Penzance, komische 
Oper nach Musik von Arthur Sullivan 
und Texten von William Schwenk 
Gilbert.

Den Theaterkreis gibt es seit 2014. 
Direkt fand das Angebot ausgespro-
chen lebhaftes Interesse. Dachten wir 
zu Anfang, dass wir mit 10 Personen 
ganz gut besetzt seien, zeigte sich 
bereits beim zweiten Termin, dass für 
mindestens 20 Personen Karten zu 
reservieren sind. Und im vergangenen 
Jahr durften wir bereits regelmäßig bis 
zu 30 Teilnehmer einplanen. 

Es freut uns, dass es so viele Men-
schen, meist Frauen, gibt, die sich für 
die Oper begeistern und mittendrin 
dabei sein wollen, um die meisterlich 
ausgebildeten Stimmen zu hören. 

Beim Saarländischen Staatstheater ist 
es uns möglich, entsprechende Grup-

penrabatte zu nutzen und die regio-
nalen Busunternehmen stellen uns zu 
einem erschwinglichen Preis jeweils ein 
Fahrzeug in passender Größe zur 
Verfügung. 

Ausblick:
Auch im Jahr 2016 will das Team des 
Theaterkreises wieder drei Besuche am 
Saarländischen Staatstheater (SST) 
organisieren. Da der Spielplan des SST 
derzeit nur bis zur Sommerpause 2016 
öffentlich vorliegt, können  hier nur die 
für das erstes Halbjahr 2016 ausge-
wählten Musiktheaterstücke vorgestellt 
werden:

Donnerstag, 17. März
„Madama Butterfly“

Oper in drei Akten n. Giacomo Puccini

Freitag, 17. Juni 
„Rusalka“

Oper in drei Akten n. Antonin Dvorak

Karten sind uns sicher, Voranmel-
dungen nehmen Elke Britz, Tel. 06821/ 
65149 und Ingrid Rixecker 0171/ 
2813417 bereits an. Das Team des 
Theaterkreises freut sich auf ein neues 
interessantes Jahr zusammen mit 
Ihnen/Euch.

Ingrid Rixecker

as Team des Theaterkreises der Kirchen-Dgemeinde Landsweiler-Schiffweiler 
bedankt sich bei den Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern für das entgegengebrachte 
Vertrauen im abgelaufenen Jahr und wünscht 
allen ein zufriedenes gutes Neues Jahr 2016.
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Café Segen startet wieder durch

Das Jahr 2015 war 
für Alle im Café 

Segen anstrengend. 
Doch nun haben wir die 
zahlreichen Turbulen-
zen, die sich aus den 
Renovierungsarbeiten er-
gaben, überwunden und 
können im neuen Jahr wieder 
voll durchstarten. 

Die Renovierung und Erweiterung der 
Räume des Café Segen gestaltete sich 
viel aufwändiger, als zu Beginn ange-
nommen - wir haben in den letzten 
Ausgaben des Gemeindebriefes ja 
schon darüber berichtet. Es blieb nicht 
beim Durchbruch zur angrenzenden 
ehemaligen Küsterwohnung. Die Hei-
zung musste zusammengeführt und 
zum Teil erneuert werden, die Elektro-
installationen wurde auf den neuesten 
Stand gebracht, das Bad  behinderten-
gerecht umgebaut, Fliesen neu verlegt, 
eine schattenfreie Beleuchtung wurde 
installiert, eine nicht armierte Boden-
platte, die auch über die Jahre einge-
rissen war, musste neu aufgebaut 
werden. Dann erst wurde der neue 
Bodenbelag verlegt, tapeziert und 
gestrichen! 

Und danach war erst mal eine Grund-
reinigung fällig. Daran beteiligten sich 
neben der Leiterin des Café Segen, 
Petra Nix, die ehrenamtlichen Betreu-
erinnen und Betreuer weit über das 
übliche Maß ihres Engagements hinaus. 
Und dass wir am 18. November den 5. 
Geburtstag des Café Segen in den 
neuen Räumen feiern konnten, ermög-
lichte nur das breite Engagement der 
Ehrenamtlichen. 

Dafür sind wir allen 
Betei l igten sehr, 
sehr dankbar! 

Es kehrte nun wieder 
Ruhe ein. Allerdings be-

trauerten wir im Advent 
liebgewonnene Gäste und 

es verstarb unser Fahrer 
Hans-Werner Groß, dem wir 

voll und ganz unser Vertrauen 
schenken konnten. So verlebten wir 
einen stillen Advent. Beschenkt wurden 
die Gäste des Café Segen schließlich 
doch noch mit einem Querflötenkonzert 
der Musikunterrichtsgruppe Merch-
weiler unter der Leitung von Frau Dörr.

Das Team vom Café Segen wird 2016  
wieder voll durchstarten und u. a. mit 
seinen Gästen die Feste feiern, die 
zeitlebens doch auch in ihrem Leben 
eine Rolle gespielt haben. Los ging‘s am 
04. Januar 2016 mit einem eigenen 
kleinen Neujahrsempfang. Alle freuen 
sich schon darauf, in den großzügigen 
Räumen dann auch die 5. Jahreszeit 
wieder umsetzen zu können. 

Ein bisschen was zu tun gibt es aber 
weiterhin. So soll der Keller noch 
gestrichen werden. Hier können dann 
die vielen Bastelmaterialien, die sai-
sonal sortiert sind, unterbracht werden. 
Fotos vom Jubiläum können Sie auf  
Seite 11 sehen!��

Herzlichen Dank 

allen, die sich für das Café Segen 
einsetzen und engagieren, sagen 

Petra Nix und das Team 
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Kinder- und Jugendseite Heiligenwald

im ganzen Kirchenkreis
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Kinder- und Jugendseite Landsweiler

Spieleabend 
am Freitag, 26.02.2016

Filmabend
Freitag, 18.03.2016

regelmäige Treffen immer

dienstags ab 17:30 Uhr

für alle Jugendliche ab 12 Jahren

Kindergruppe

Hier treffen sich die 

Kleinsten zum Spielen, 

Singen, Basteln..und..und.. 

Mama, Papa, Oma, Opa... 

dürfen mitkommen.

immer donnerstags 

von 10 - 12 Uhr

Wir hören Geschichten, 

singen, beten, malen, 

basteln und spielen.

Wir vom 

Kindergottesdienstteam 

freuen uns auf  
D I C H !

sonntags, 10 Uhr (nicht 

in den Schulferien

Mini-Treff Kindergottesdienst

Faschingsparty
Freitag, 05.02.2016 

Eislaufen
Freitag, 04.03.2016

regelmäßige Treffen immer 

am 1. Freitag im Monat 

für Jungs und Mädchen ab 8 J. 

Basteln, Musizieren, Kicker, 

Tischtennisspielen ..und .. und.. 

Treffpunkt für alle Gruppen: Jugendbereich im Ev. Gemeindehaus Landsweiler
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Herzlichen Glückwunsch

Liebe Gemeindemitglieder, zukünftig werden wir an dieser Stelle alle Jubilare 
ab dem 80. Geburtstag nennen, ohne Anschrift. Wenn Sie nicht namentlich 

genannt werden möchten, wenden Sie sich bitte an Ihr Gemeindeamt .
Redaktionsschluss - Seite 3, Kontaktdaten - Seite 16

Aus Gründen des Datenschutzes 
nennen wir an dieser Stelle
keine persönlichen Daten.

Bitte haben Sie Verständnis. 
Vielen Dank. 
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Märchen

Bestattungen

Taufen

Stationen des Lebens

itglieder des ökumenischen Ver-Meins zur Förderung der pflege-
rischen Dienste Merchweiler, erhalten 
schon seit 35 Jahren die vertraglich 
festgesetzten Leistungen der kirch-
lichen Sozialstation Merchweiler- 
Schiffweiler eV. Kontinuierlich hat sich 
in den vergangenen Jahren die Anzahl 
der zu versorgenden Mitglieder in den 
sechs Ortsteilen auf 2.998 erhöht. Am 
01.07.2015 waren in Merchweiler 531 
Menschen Mitglied im Förderverein; 
davon wurden von der Sozialstation 
111 Patienten betreut.

Seit 01.01.2015 hat sich die Wartezeit 
für neue Mitglieder auf 24 Monate 
verlängert, für Mitgliedschaften, die 
schon vor dem 01.01.2015 bestanden 
haben, hat sich nichts geändert. Hier 
beträgt Wartezeit wie bisher sechs 
Monate. Unverändert ist auch der 

Beitrag von 2 € pro Monat. Mit diesen 
2€ unterstützt der ökumenische Verein 
zur Förderung der pflegerischen Dien-
ste Merchweiler die Arbeit der kirch-
lichen Sozialstation Merchweiler-Schiff-
weiler. Die Fachkräfte der Sozialstation 
können so häusliche Alten- und Kran-
kenpflege jederzeit wohnortnah sicher-
stellen.

Weitere Informationen, auch  Anmel-
deformulare, erhalten Sie direkt bei der 
Ökumenischen Sozialstation 
Merchweiler-Schiffweiler (s. Seite 
16) und bei Monika Kovac, 1. 
Vorsitzende des Fördervereins Merch-
weiler, Tel.-Nr. 06825/970894.

Ein gesegnetes Neues Jahr wünscht 

Karin Pidun
für den Vorstand

Informationen aus dem 

     Verein zur Förderung der 
pflegerischen Dienste in Merchweiler

Aus Gründen des Datenschutzes nennen wir an dieser Stelle
keine persönlichen Daten.

Bitte haben Sie Verständnis. 
Vielen Dank. 
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Gruppen und Kreise im Überblick
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Danke für die Unterstützung

sagt das Team vom

lder Ev. Kirchengemeinde Landsweiler-Schiffweiler,
die für Umbau und Erweiterung der Räume des Café Segen im 
Ev. Gemeindehaus Schiffweiler viel Geld in die Hand genommen hat;

lden Spenderinnen und Spendern, 
die mit Geld- und Sachspenden die Arbeit des Betreuungscafés und 
die Ausgestaltung der erweiterten Räume unterstützen;

lden Besucherinnen und Besuchern, 
die während der Umbau- und Erweiterungsphase geduldig 
ausgeharrt haben und mehrmals mit umgezogen sind ins 
Gemeindehaus Landsweiler;

lund allen Helferinnen und Helfern, 
die unermüdlich geputzt, geräumt, alle bei Laune gehalten und sogar 
noch eine Feier zum 5jährigen Jubiläum möglich gemacht haben! 

DANKEDANKE




